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Text: Peter Bergstermann 

Foto: Der LandesSportBund Niedersachsen bietet seinen Mitgliedsvereinen 
vielfältige Leistungen.  

 

Regionaltagungen 2023 des KSB Rotenburg 

In der vergangenen Woche veranstaltete der KreissportBund Rotenburg 
(Wümme) zwei Regionaltagungen. Beim ersten Termin war der KSB beim 
Schützenverein Rhadereistedt zu Gast und beim zweiten Termin beim SV 
Jeersdorf. Hauptthema beider Veranstaltungen war die geplante Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge des LandesSportBundes Niedersachsen. Auf dem 
48.Landessporttag am 18.November stimmen die Delegierten darüber ab, ob die 
Beiträge der Kinder auf 2,00€, der Jugendlichen auf 4,00€ und der Erwachsenen 
auf 6,00€ pro Jahr ab 2025 steigen sollen. Der KreisSportBund wollte im Rahmen 
der Regionaltagungen seine Mitgliedsvereine bereits jetzt darüber informieren. 
KreisSportBund-Vorsitzender Jörn Leiding erklärte in seiner Eigenschaft als 
Präsidiumsmitglied des LSB den erschienenen Vereinsvertretern anhand einer 
PowerPoint-Präsentation die Einnahmen- und Ausgabensituation des LSB.  
Leiding zeigte die Leistungen der LSB für seine Mitglieder erbringt auf, die eine 
Erhöhung rechtfertigen. Dies geht über den GEMA-Rahmenvertrag, 
Informationen zur Vereinsarbeit, zum Vereinsservice mit Schulung, Beratung, 
Vermittlung sowie Sportentwicklungsplanungen und 
Sport(raum)entwicklungsprozesse. Auch die Unterstützung beim Sportstättenbau 
darf nicht vergessen werden. Eigentlich war seitens des LSB bereits eine 
Beitragsanpassung für 2024 angedacht gewesen, aber aufgrund der Corona-
Pandemie und den für die Vereine damit verbundenen schwierigen Zeiten wurde 
darauf verzichtet. Deshalb musste der LSB in 2023 und auch in 2024 auf seine 
Betriebsmittelrücklage zurückgreifen. Dass die anwesenden Vereinsvertreter 
nicht glücklich über die Erhöhung sind, ist leicht nachvollziehbar, da auch einige 
Fachverbände ihre Beiträge erhöhen wollen. Andererseits würde aber eine 
Ablehnung der Beitragserhöhung sicherlich Einschränkungen bei den Leistungen 
des LSB nach sich ziehen. Anschließend gab Leiding noch einen kurzen Überblick 
über die Förderung des Sportstättenbaus, über die DOSB-Road-Map Olympische 
und Paralympische Spiele und über die Kürzungen im Bundeshaushalt. 

 

 


